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Sozialdemokratiſche Wahltaktik

Stärkung der Reaktion
Es hat immer einen etwas komiſchen Beigeſchmack

wenn die ſozialdemokratiſche Preſſe in ſittlicher Entrüſtung
die Liberalen auf ihre Stichwahltaktik von 1907 hinweiſt
wo ſie unter einer nationalen Parole in mehreren Kreiſen
den rechtsſtehenden Parteien zu Mandaten verholfen haben

Dieſe Empörung wäre vielleicht begreiflich wenn die Ge
noſſen in ihrem Kampfe gegen die Reaktion konſequent ge
weſen wären Davon iſt jedoch keine Rede Sie haben
pielfach ziemlich wahllos bald die eine bald die andere
Partei nur um die böſen Liberalen nicht ſiegen zu laſſen
unterſtützt und bekämpft

Jn einer Polemik des Berliner Tageblattes gegen
den Vorwärts wurde jüngſt an jene bedenkliche Stich
wahltaktik erinnert und darauf hingewieſen daß die
Sozialdemokraten in 5 Wahlkreiſen nämlich Straßburg
Land Kolmar Anspach Sagan und Jerichow den Libe
ralen in den Rücken gefallen ſind und ihre Stimmen den
Reaktionären gegeben haben Die Liberale Korreſpon
denz die ſich dieſer Feſtſtellung anſchließt macht darauf
aufmerkſam wie folgenſchwer für unſere innere Politik ge
rade die Preisgabe dieſer Mandate an die Reaktion gewor
den iſt Sie ſchreibt mit Recht

Die Sozialdemokraten haben alſo bewußt die Reak
tion geſtärkt Hätten ſie dieſe fünf Reaktionäre nicht in
den Reichstag gebracht ſo wäre die Erbſchaftsſteuer
bei der es ſich um fünf Stimmen handelte nicht ge
fallen und die ganze Finanzreform hätte
eine andere Form erhalten

Mit 8 Stimmen Mehrheit wurde bekanntlich die Erb
ſchaftsſteuer abgelehnt und dem ſchwarz blauen Block der
Weg zu ſeiner volksfeindlichen Steuerreform freigemacht
Aber in Wirklichkeit hat die Sozialdemokratie noch viel
mehr zur Stärkung der Reaktion beigetragen als aus jener
Feſtſtellung hervorgeht Denn nicht 5 ſondern volle
15 Mandate haben die Sozialdemokraten
dem ſchwarz bkauen Block in die Hände ge
ſpielt

Daß ſie in Süddeutſchland unter Aſſiſtenz des jetzigen
Erzbiſchofs von München mit dem Zentrum einen Pakt ab
geſchloſſen hat wird von der Sozialdemokratie gar nicht
mehr beſtritten unangenehmer aber für dieſe unentwegten
Freiheitskämpfer iſt die Tatſache daß ſie auch Konſervative
Antiſemiten und Bündler dem Liberalen gegenüber als das
kleinere Uebel betrachtet haben Es iſt einmal ganz lehrreich
den vielverſchlungenen Wegen ſozialdemokratiſcher Stich
wahltaktik nachzugehen Nehmen wir dieſe 15 Wahlkreiſe
einzeln her

Sagan Hauptwahl Konſ 7141 Freiſ 6023 Soz
dem 4223 Zentr 1336 Ein Einſetzen der Sozialdemo
kraten für den Freiſinnigen hätte den Sieg Endemanns
herbeiführen müſſen ſtatt deſſen wurde von Bolko konſ
mit 9279 gegen 8284 Stimmen gewählt

Anspach Hauptwahl Konſ 7421 Volksp 6161
Sozdem 5100 Die Genoſſen hielten Profeſſor Quidde den
Führer der bayeriſchen Demokraten für gefährlicher als den
Konſervativen Hufnagel Dieſer ſiegte in der Stichwahl mit
9736 gegen 8664

Straßburg Land Zentr 8967 Volksp 7022
Sozdem 3993 Der Demokrat Blumenthal hatte kurz vor
her im Reichstage geſagt Lieber im roten wie im ſchwarzen
Meer erſaufen Zum Dank fiel er mit 9225 Stimmen gegen
10 252 die das Zentrum erhielt durch

Jn Kolmar erging es Blumenthal ähnlich Er hatte
in der Hauptwahl 5692 Stimmen auf ſich vereinigt denen
das Zentrum mit 7883 und die Sozdem mit 4515 gegen
überſtanden Kolmar blieb dank ſozialdemokratiſcher Hilfe
ſchwarz Blumenthal erhielt 7951 Preiß Elſ Zentr 9627

Jerichow wurde den Konſervativen von den Ge
noſſen ausgeliefert Konſ 11 955 Freiſ 8591 Sozdem 8351
Der Sieg des Freiſinnigen Merten ſchien ſicher er bekam
aber im zweiten Gange nur 11678 Stimmen während von
Byern konſ 12 858 aufbringen konnte

Osnabrück Natlib 13 909 Zentr 13 559 Sozdem
471 Welfe 544 Jn der Stichwahl ſiegte das Zentrum mit

e gegen 17036 die für den Nationalliberalen ein
l

Jn Göttingen ſtanden der Welfe Anhänger des
i mit 7177 der Natlib mit 9297 der Sozdem
n de einander gegenüber Götz von Olenhuſen ſiegte
1080 Stichwahl mit 11553 gegen Voin natlib der nur

05 aufbringen konnte
Ag7 nbich in Hamm Der Nationalliberale hatte mit
um einen recht beträchtlichen Vorſprung vor dem Zen

mskandidaten der 12 789 erhalten hatte Die 7246
Hialdemokratiſchen Stimmen verteilten ſich und Wiedeberg

nur 16
e be Sieger er hatte 18 789 Weſtermann natlib

Germersheim Natlib 9102 Zentr 8485 Sozdem
1547 Es ſiegte Spindler Zentr mit 10 192 während
Lichtenberger natlib mit 9927 in der Minderheit blieb

Zweibrücken Zentr 12467 natlib 12 224 Soz
5720 Stichwahl Ztr 16 630 natl 14 685

Würzburg Zentr 10 022 Lib 6016 Soz 5840 Auch
dieſer Wahlkreis war zu retten aber die Soz hielt es für an
gebracht die Reaktion zu ſtärken Thaler Ztr bekam in
der Stichwahl 11 748 Meißner Lib nur 6398

Jn Böblingen Bauernbund 6965 Volksp 6231 Soz
5813 Roth Bund mit 8532 Sieger der Volksparteiker
erhielt 8176

Recht lehrreich iſt auch Donaueſchingen Zentr
11 911 Natlib 9863 Soz 2259 Nur 1300 Genoſſen traten
für den Liberalen ein Das Zentrum behielt mit 12 589
gegen 11 114 den Kreis

Dasſelbe Schauſpiel in Freiburg Ztr 13 495 Natl
10 519 Soz 6282 Daß die Badenſer Sozialdemokraten da
mals mit dem Zentrum gingen wurde ihnen von den Radi
kalen nicht verargt Obkirchner ntl unterlag mit 12 587
während das Zentrum 15 592 Stimmen aufweiſen konnte

Daß auch ein Antiſemit ſich roter Hilfe erfreuen kann
zeigt Gießen wo der Antiſ 9017 der Natl 7484 der Soz
6396 Stimmen erhalten hatte Jn der Stichwahl brachte
es Köhler Antiſ auf 11 543 der Natl nur auf 10 575
Stimmen

Zur Vervollſtändigung dieſes etwas merkwürdigen Bildes
wollen wir aus der großen Anzahl von Kreiſen wo ein
ſtarker Prozentſatz der Sozialdemokraten für den Reaktionar
eintrat ohne ihm freilich zum Siege verhelfen zu können
einige beſonders intereſſante herausgreifen

Jn Heilbronn konnten ſich in der Stichwahl nur
ca 5800 Genoſſen entſchließen für Friedrich Naumann zu
ſtimmen während zirka 2600 einen Bündler vorzogen Jn
Balingen war Konrad Haußmann 4000 Roten offenbar
zu weit rechts ſtehend ſie ſtimmten lieber ſchwarz Jn
Parchim erhielt der Konſervative von ſoz Seite einen
Zuwachs von 1200 Stimmen gegenüber Pachnicke der aller
dings ſiegte

Durch alle dieſe Zahlen wird die Tatſache erhärtet daß
die Sozialdemokratie in ihrem Kampfe gegen die Reaktion
durchaus nicht immer konſequent geweſen iſt Sie hat alſo
gar keinen Grund ſich gegenüber den Liberalen aufs hohe
Pferd zu ſetzen Wenn ſie inzwiſchen gelernt hat wie ſehr
ſie mit ſolcher von blindem Haß gegen den Liberalismus
diktierten Politik der Volkswohlfahrt ſchadet kann s den Libe

ralen recht ſein R M
Niraragunas Flucht

in die OGeffentlichkeit
Die Regierung des Präſidenten Madriz von

Nicaragua wendet ſich in einer Zirkulardepeſche an die
Regierungen Deutſchlands Englands Frank
reichs Jtaliens und Spaniens ſowie an die der
mittel amerikaniſchen Republiken worin auf
die Einmiſchüng der Vereinigten Staaten in die inneren
Angelegenheiten des Landes hingewieſen und um freund
ſchaft liche Jntervention in Waſhington ge
beten wird Der Wortlaut der Zirkulardepeſche iſt dem
Berl Lok Anz zufolge folgender

Ein wichtiger und für Nicaragua ausſchlaggebender
Fall zwingt mich Jhre Zeit in Anſpruch zu nehmen
Unſer Bürgerkrieg wäre mit der Einnahme Blue
fields durch unſere Truppen beendet geweſen Der Kom
mandant des amerikaniſchen Kreuzers Paducah landete
Truppen in Bluefields und verkündete daß er

ſich unſerer Regierung widerſehen
würde trotzdem in dem Orte das Zentrum der Revolu
tionspartei war und ſich dort ihre Truppen befanden
Wir hatten Bluff beſetzt den Schlüſſel Bluefields indem
wir den bewaffneten Widerſtand gebrochen hatten und
wollten letztere Stadt blockieren Die amerikaniſche Regie
rung verhindert dies mit Rückſicht auf amerikaniſche
Schiffe und erklärt daß die Zollabgaben der Revolutions
partei zu entrichten ſind die ein neues Zollamt in
Schooner Key errichtet hat und verlangt außerdem daß
die amerikaniſchen Schiffe abgabenfreiein
laufen dürfen vor den Augen unſerer Be
feſtigungen und obwohl ſie Munition für
die Revolutionäre mitführen Dieſe letzteren
obwohl in Bluefields eingeſchloſſen bereiten ſich un
geſtört darauf vor uns anzugreifen Der Präſident
Madriz hat dieſe Tatſachen dem Präſidenten
Taft mitgeteilt und Neutralität verlangt

Jndem ich Vorſtehendes zur Kenntnis der Regierung
Ew Exzellenz bringe bitte ich ergebenſt um gütige Vor
ſtellung bei dem Kabinett in Waſhington um zu veran
laſſen daß meiner Regierung freie Hand gelaſſen
werde dem Land zum Frieden zu verhelfen ohne oben
erwähnte Behinderungen die der eigentliche Grund ſind
daß die Revolution andauert und unermeßliche Schäden
und eine ſchwere Gefahr für das Fortbeſtehen der Repu

blik bedeutet Nicaragua erbittet die Rechte allei
niger Machtvollkommenheit die unerläßlichen
Prinzipien der Gerechtigkeit und die Erklärung der
amerikaniſchen Regierung zugunſten der ſchwächeren
Regierungen dieſes Kontinents Es rechnet außerdem
mit der moraliſchen Unterſtützung der befreundeten

en und beſonders mit der ihrer Schweſter Repu
pliken

Ich erſuche Ew Exzellenz um umgehende Empfangs
beſtätigung und verbleibe uſw

Baca General Miniſter
Den Kabinetten in Deutſchland Frankreich England

Jtalien und Spanien wurde dieſe Depeſche unter Fort
laſſung der Worte und beſonders mit der ihrer Schweſter

Republiken gekabelt a
JIntervention Mexikos

Der Präſident von Mexiko Porfirio Diaz hat
er dem Präſidenten Taft nach Waſhington telegra

phiert
Soeben erhält das Miniſterium der Auswärtigen

Angelegenheiten folgendes Kabel folgt obiges Tele
gramm Falls dieſe Angaben der Wirklichkeit ent
ſprechen würde ich mir erlauben Ew Exzellenz ergebenſt
anheimzuſtellen im vollen Vertrauen auf Jhren Gerechtig
keitsſinn der die Regierung Ew Exzellenz ſtets aus
gezeichnet hat nochmals die Verfügung in Erwä
gung zu ziehen über die Nicaragua ſich
beklagt um der Regierung Madriz Gelegenheit zu
geben binnen eines angemeſſenen kurzen Zeitraumes
Nicaragua vollſtändig zu beruhigen ſo wie er ſich dazu
erbietet Denn zweifllos würde die Fortdauer des augen
blicklichen Kriegszuſtandes ſchwere Schäden für ganz
Zentral Amerika hervorrufen Sollte Ew Exzellenz der
Anſicht ſein daß meine Dienſte in irgendeiner anderen
Form dazu beitragen könnten Nicaragug zum Frieden
zu verhelfen werde ich ſtets gern zu Dienſten ſein

Porfirio Diaz
Ob die übrigen angerufenen Kabinette bereits geant

wortet haben iſt zur Stunde nicht bekannt

Deutsches Reich
Kiderlen Wächter und Aehrenthal

Politiſche und perſönliche Fragen
Aus Wien wird gemeldet Zu der Unterredung zwiſchen

dem deutſchen Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes von
Kiderlen Wächter mit dem öſterreichiſchen Miniſter
des Aeußern v Aehrenthal wird noch gemeldet daß im
Laufe des Geſpräches die orientaliſche Frage be
handelt wurde bezüglich der die beiden Staatsmänner die
gleiche Auffaſſung haben Herr v Kiderlen Wächter
äußerte ſich dahin daß er ſeine Auffaſſung im Auswärtigen
Amt in Berlin zweifellos zur Geltung bringen werde
Herr v Kiderlen wird ſich nur bis heute hier aufhalten
gedenkt jedoch im Herbſt gelegentlich ſeiner Reiſe nach
Bukareſt einige Tage in Wien zu verbleiben und ſich
bei dieſer Gelegenheit Kaiſer Franz Joſef vorzuſtellen

Marienbad 28 Juli Von gut unterrichteter Seite
wird mitgeteilt daß neben den politiſchen Fragen auch
perſönliche Fragen zwiſchen dem Grafen Aehrenthal
und dem deutſchen Staatsſekretär v Kiderlen Wächter be
ſprochen wurden Die beiden Diplomaten kennen ſich ein
ander ſchon ſeit Jahren und ſind eng befreundet Herr
v Kiderlen reiſt heute abend beſtimmt von Marienbad ab

Marienbad 28 Juli Geſtern abend haben die beiden
Miniſter gemeinſam ſoupiert Heute findet bei der Herzogin
Vera von Württemberg ein Dejeuner ſtatt Abends
verläßt Herr v Kiderlen Marienbad

Rheinbaben als Schützer der Selbſtverwaltung
Der neue Oberpräſident der Rheinprovinz Frhr von

Rheinbaben traf am Mittwoch in Köln zu einem offiziellen
Beſuch ein von den Behörden feierlich empfangen Auf
ſeiner Rundfahrt durch die Stadt beſuchte er die Spitzen
der Behörden darunter den Kardinalerzbiſchof Dr Fiſcher

Bei der Vorſtellung der ſtädtiſchen Beamten im Rat
haus am Abend bezeichnete in ſeiner Erwiderung auf die
Begrüßung durch den Oberbürgermeiſter Walraf Freiherr
v Rheinbaben ſeine Fahrt an den Rhein als ein beſon
deres Glück Die rheiniſchen Lande ſeien ein Makroskos
mos deutſchen Weſens Alles was an Schaffen an Ringen
an treibender Kraft in Deutſchland tätig ſei das findet ſich
am Rhein potenziert und geſteigert vor Er ſtimme dem
Oberbürgermeiſter bei daß die erſte Bedingung ſei demfreien Bürgerſinn Raum zu waffen ihn
ſchalten und walten zu laſſen in ſeiner angeſtammten Liebe
zur Heimat die eine Eigenart rheiniſchen Weſens ſei Die
freie Selbſtverwaltung der Bürgerſchaft
nach allen Richtungen hin zu ſchützen und zu beſchirmer
werde ſeine beſondere Aufgabe ſein
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och keine Erweiterung der Sonntagsruhe
Vor kurzem ging durch einen Teil der Preſſe die Mitteilung

daß im nächſten Tagungsabſchnitt eine die Sonntagsruhe im
Handelsgewerbe betreffende Vorlage die alſo eine Gewerbe

ordnungsnovelle darſtellen würde dem Reichstage zugehen werde
Dazu wird offiziell folgendes ausgeführt

Dieſe Mitteilung dürfte ſich kaum bewahrheiten Gewiß iſt
ſchon vor längerer Zeit eine Umfrage zur Herbeiſchaffung geeigneter
Unterlagen für die Entſcheidung der Frage ob die Sonntagsruhe
beſtimmungen im Handelsgewerbe einer Aenderung bedürfen ver
anſtaltet und ebenſo ſicher hat das Reichsamt des Jnnern inzwiſchen
eine ganz bedeutende Zahl gutachtlicher Aeußerungen auf dieſem
Gebiete erhalten geſichtet und geprüft Daß ſich aber dieſe Arbeit
zu einem formulierten Entwurfe verdichtet hätte iſt nicht bekannt
geworden Man muß nämlich nicht glauben daß auf dieſem Ge
biete ſich lediglich Stimmen für die Erweiterung der Sonntagsruhe
geltend gemacht haben auch ſolche ſind laut geworden die von den
vorgeſchlagenen Aenderungen eine Schädigung der Er
werbstätigkeit namentlich in kleineren Städten befürchten
Die Geſetzgebung wird aber doch nicht allein für die Großſtädte
gemacht ganz abgeſehen davon daß auch in ihnen anſehnliche Kreiſe

gegen die vorgeſchlagenen Aenderungen ſind Alſo ſo einfach wie
man ſich dies vielfach vorſtellt liegen die Dinge hier wicht Es
wird doch noch eingehendſter Prüfung bedürfen wie
weit geſetzliche Eingriffe angebracht ſind Zudem kommt in Be
tracht daß für den nächſten Tagungsabſchnitt des Reichstages genug

ſozialpolitiſche Entwürfe vorhanden ſitnd ſo daß ein ſolcher nicht
dringlicher Natur ſelbſt wenn er fertig wäre wahrhaftig zurück
geſtellt werden könnte Jm übrigen wird man gut tun ſich daran

zu erinnern daß auf dem Gebiete der Sonntagsruhe in Angriff
genommene Aktionen auch ſchon zu negativen Ergeb
niſſen geführt haben Vor einigen Jahren wurden die Ge
werbeaufſichtsbeamten zu Berichten darüber aufgefordert ob die
ſeinerzeit vom Bundesrate erlaſſenen Ausnahmevorſchriften für
die Sonntagsruhe in der Jnduſtrie einer Aenderung unterzogen
werden ſollten Es lief auch ein umfaſſendes Material ein
Schließlich hat man aber mit Rückſicht darauf daß die Ausnahme
vorſchriften doch noch als notwendig anerkannt werden müßten
von ihrer Umgeſtaltung Abſtand genommen und bisher auch dieſen
Standpunkt nicht geändert

Aus dieſen wie geſagt offiziöſen Darlegungen geht her
vor daß die Sache in abſehbarer Zeit noch nicht die geſetzgebenden
Körperſchaften beſchäftigen wird

Abrüſtungspläue
Vor einiger Zeit hatten einige deutſche Blätter nach

italieniſchen Quellen in ziemlich phantaſtiſcher Form davon
Mitteilung gemacht der König von Jtalien habe Ab
rüſtungsvorſchläge gemacht aber bei zwei Monarchen
man deutete an daß es Kaiſer Wilhelm II und der König
von England wären keine Gegenliebe gefunden Offen
bar im Zuſammenhange damit ſteht folgende anſcheinend
offiziöſe Meldung der Köln Ztg aus Berlin

Jtalieniſche Blätter hatten gemeldet Jtalien trage ſich
mit Abrüſtungsplänen werde aber darin von Deutſchland
gehindert Man kann annehmen daß Jtalien mit der
artigen Vorſchlägen nicht an Deutſchl and heran
getreten iſt und daß dieſes daher auch keine Gelegen
heit hatte zu ihnen irgendwie Stellung zu nehmen

Kleine politiſche Nachrichten
Bürgermeiſter und Landrat

Der ſeit etwa 20 Jahren in Tondern wirkende Bürger
meiſter Rathije teilte der Regierung in Schleswig mit daß er
ſein Amt als Bürgermeiſter und Polizeimeiſter niederlege Als
Grund der plötzlichen Amtsniederlegung wird ein Einſpruch des
M Wigen Landrats in einer ſtädtiſchen Angelegenheit ange

i

Ueberſehen der ſächſiſchen Jnduſtrie und des Handels

Wie den L N geſchrieben wird waren zu der Anfang
dieſes Jahres im Reichspoſtamte zu Berlin veranſtalteten Be
ſprechung mit Vertretern des Handels der Jnduſtrie der Land

wirtſchaft und des Handwerks üher verſchiedene Fragen aus dem
Gebieie der Paſtwe ens keine Vertreter des ſächſiſchen Handels
und der Jnduſtrie zugezogen worden Auf Veranlaſſung der
ſächſiſchen Handelskammern iſt gegen dieſes Veberſehen beim
Miniſterium des Jnnern Veſchwerde erhoben und dieſes
gebeten worden dofür beſorgt zu ſein daß in Zukunft bei ſolchen
Beſprechungen Sachſengz Handel und Jnduſtrie hrer Bedeutung
entſprechend berückſichtigt werden
Viehverkaufsſtelle f

Die Landwirtſchaftskammern der Rheinprovinz Weſtfalen und
Hannover haben beſchloſſen in Verbindung mit der weſtfäliſchen
Zentralgenoſſenſchaft in Münſter dem weſtfäliſchen Bauernverein
und der Berliner Zentrale für Viehverwertung in Eſſen in der
Form einer Geſellſchaft m b H eine Viehverkaufsſtelle einzu
richten die den Jnduſtriebezirk mit Maſtvieh verſorgen ſoll Die
Viehverkaufsſtelle wird zunächſt den Viehverkauf auf den Märkten
in Dortmund Eſſen und Elberfeld vermitteln Es beſteht die

r daß die Märkte auch auf Weſtdeutſchland ausgedehnt
werden

Ein Krematorium in Bayern
Der Nürnberger Magiſtrat bewilligte für die Errichtung

eines Krematoriums in Rürnberg unter der Einſegnungshalle
des Weſtfriedhofes 230 000 Mark Die Erlaubnis zum Betrieb
des Krematoriums ſoll von der Stadt Nürnberg auf ver
ans sreſchtrtcem Klagewege erſtritten
werden

Hof und Perſonalnachrichten

Zur Abſchiedsfeier für Freiherrn v Schön
den ſcheidenden Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes hatten

ſich Mittwoch abend die Beamten des Auswärtigen
Amtes in Berlin im großen Saale des Kaiſerhofs zahlreich

verſammelt An der blumengeſchmückten Tafel ſaß der Staats
ſekretär zwiſchen dem Direktor im Auswärtigen Amt Wirklichen
Geheimen Rat Dr v Frantzius und dem Direktor im Auswärtigen
Amt Wirklichen Geheimen Legationsrat Dr v pen
Als Senior der Tafelrunde brachte Wirklicher Geheimer Rat
v Frantzius das Hoch auf den Kaiſer aus und gedachte hierauf in
längerer Rede der Verdienſte des Freiherrn v Schön um die Ent
wickelung des ſeiner Leitung unterſtellten Amtes

v Schon darkkte voll
Zukunft des Auswärt

Ausland
Der Fall Rochette

tritt jetzt in eine neue Phaſe die zu ſeiner Klärung er
heblich beitragen wird Rochette und Genoſſen
ſind bekanntlich verurteilt worden Damit
hat das Gericht die in der letzten Zeit durch Verleumdungen
und Anſchuldigungen gegen Hinz und Kunz bedenklich ſchief
gebogene Sache wieder leidlich gerichtet Man war ganz
im Begriff zu vergeſſen daß bei dem ganzen Skandal der
erſte und hauptſächliche Schuldige Rochette ſelber iſt der als
gewiſſenloſer Gründer und Schwindler naiven und ver
trauensſeligen Perſonen die letzten Erſparniſſe aus der
Taſche e und die Fehlbeträge ſeiner erſten Gründungen
mit den Anlagekapitalien der folgenden deckte Es war
Zeit daß dieſem uferloſen Treiben mal ein Ende geſetzt
wurde Die Verhaftung dieſes rückſichtsloſen Spekulanten
war eine wirtſchaftliche Notwendigkeit Wenn es dabei auch
auf anderer Seite nicht ganz ſauber zuging ſo iſt das eine
Sache für ſich die eine eigene Löſung verlangt nachdem
jetzt Rochette abgetan iſt

Hierzu wird weiter gemeldet
Paris 28 Juli Die Affäre Rochette zieht immer wei

tere Kreiſe Die parlamentariſche Kommiſſion verhörte
geſtern den fingierten Kläger gegen Rochette Picherau
Er erklärte nur unter dem Druck des Kabinettschefs des
Polizeipräfekten Durand des Senators Prevet und des
Bankier Gaudrion gehandelt zu haben die von ihm einen
Freundſchaftsdienſt gefordert haben Er erklärte ferner
daß ſie ihn mißbraucht hätten Hierauf wurde der
Bankier Gaudrion vernommen Er ſagte unter dem
Druck von Fragen aus daß Picherau nur als Stroh
mann figuriert habe und er ihm für die Einreichung der
Klage 25 000 Franks bot Es wird angenommen daß die
Summe von dritter Seite geliefert worden iſt Unter
dem Druck dieſer ſenſationellen Ausſagen ſandte die Kom
miſſion nach dem Kabinettschef Durand und dem Staats
W Monier Beide ſollten nochmals vernommen
werden

Ein Deutſcher an Stelle eines Franzoſen Soldat

S Aus Boulogne ſur Mer drahtet man Die Affäre
des Deutſchen Boleslaß der für einen in Leip
zig lebenden Franzoſen namens Mehaux im
8 Jnfanterie Regiment in Boulogne ſur Mer ein halbes
Dienſt machte dann aber dem Oberſten des Regiments
mitteilte daß er ein Deutſcher ſei und nur in Vertre
tung Dienſt tue ſtand geſtern vor dem Kriegsgericht
zur Verhandlung Boleslaß wurde zu 15 Tagen Ge
fängnis verurteilt Das Gericht ließ Milde walten
weil Boleslaß fünf Jahre in der Fremdenlegion gedient
hat Boleslaß will ſich in Boulogne ſur Mer niederlaſſen
da er bei ſeiner Rückkehr nach Deutſchland mit den Be
hörden in Konflikt geraten würde

Der öſterreichiſch ſerbiſche Handelsvertrag
Belgrad 28 Juli Geſtern abend wurde der öſter

reichiſch ſerbiſche Handelsvertrag von den beiderſeitigen
Delegierten unterzeichnet

Das franzöſiſche Apachentum
Aus Paris wird gemeldet Trotz energiſchem Einſchrei

tens der Polizei und einer in der Polizeipräfektur ein
gerichteten Abteilung die ihr Hauptaugenmerk auf die
Apachen richtet wird das Apachentum in der letzten
Zeit immer un angenehmer fühlbar So haben
die Apachen in der letzten Woche im Süden von Paris in
einigen ſüdlichen Vororten ſowie in den in der Nähe von
Paris zu beiden Seiten der Seine liegenden Orten die
Gegend unſicher gemacht Jn Boulogne ſur Seine ſtieg ein
Apache am Regenabfluß in eine zweiſtöckige alleinſtehende
Villa Er hatte am Tage vorher ausgekundſchaftet daß der
Beſitzer dieſer Villa ein angeſehener Regierungsbeamter
mit ſeiner Familie ſich in Urlaub befindet die Villa wurde
vollſtändig ausgeräumt

Kleine Tagesnachrichten
Türkiſche Panzertürme an der griechiſchen Grenze

Auf Grund des Vortrages des Geſandten NRabi über die
helleniſchen Rüſtungen beſchloß der türkiſche Miniſterrat die Er
richtung von fünf Panzertürmen an der griechiſchen
Grenze

Tunifizierung Marokkos
Die in Tanger bekannt gewordene Ernennung des

Finanzminiſter s Mokri zum Miniſter des
Aeußeren betrachtet man in Tanger als einen weiteren Schritt
zur Tunifizierung Marokkos Der bisherige Miniſter
des Aeußeren Aiſſa Ben Omar iſt eine ſehr gewichtige Perſön
lichkeit mit bedeutendem Einfluß unter allen Stämmen Süd
marokkos ſo daß Mulai Hafid ihn kaum aus eigener Jnitiative
abgeſetzt hätte Nur auf Druck von außen hin dürfte er dieſen
Miniſterwechſel vollzogen haben Mokri iſt als Franzoſen
freund bekannt

Provinzial Nachrichten

Zur Verhaftung der Leipziger

Mörder und Erpreſſer
Ueber die Einzelheiten der Verhaftung der Mörder

des Leipziger Ehepaares Friedrich und der Vorgänge
hen Verhaftung wiſſen die L N folgendes zu be

richten
Seit Dezember 1908 ſind an die Jnhaber der Firma

J J Weber faſt ohne Unterbrechungen Erpreſſer
riefe eingelaufen Faſt alle dieſe Briefe waren mit

dem Namen Arzus unterſchrieben
So ſchrieb Argus R im März des vergangenen res

einen Brief in welchem er mitteilte daß er ſich nicht fürchte
wenn auch in der Wohnung der Jnhaber der Firma J JWeber Polizeibeamte Tag und Nacht ſich aufhielten Jm

en Unbe s munen 203 en ehe

Freiherr I September ſchrieb er einen weiteren Brief in welchem l Automobil um und fuhr in raſen dem Tempo un

er numehr nach Engla
e Angelegenheit zurückkommen werde

Ein zweiter Brief der Ende September in die 9z
der Behörde kam und der mit Bleiſtift geſchrieben war De
ſagt daß Argus R von England zurück ſei und daß
nunmehr nach Frankreich zu gehen gedenke Jm Dezeng
erhielten die vorgenannten Herren einen dritten Brief i
dem Argus R angab daß er nunmehr von Frankreſt
rig ſei und daß das Geſchäft jetzt wieder beginnen tönn

tſächlich erhielten dann auch im Monat Dezember 1905
die Jnhaber der Firma J J Weber die Polizeibehörde
und auch die Staatsanwaltſchaft eine Reihe von Briefe
in welchen ſoweit die Briefe an die Jnhaber der Fir e
J J Weber gerichtet waren Geld gefordert wurde

Alle die vorgenannten Briefe waren unzweifelhaft vo
derſelben Hand wie die bereits von uns zu Beginn 190

veröffentlichten eben Der Briefſchreiber hatte ſein
i eriefe wiederum mit dem Namen Argus unter
zeichnet

Jm Februar d J erſchien
eine Serie von Briefen

die alle mit Bleiſtift geſchrieben waren von denen die Ve
a ebenfalls annahm daß ſie gleichfalls von Argus R
errührten

Am 29 März d J ſchrieb dann Argus R einen Brief
in welchem er das Attentat in der Liviaſtraße
genau beſchrieb und in welchem er angab daß er mit zu
geſehen habe wie das Dienſtmädchen der Frau Rauer
niedergeſchlagen wurde Jn dieſem Briefe waren wichtige
und vorher nicht in die Oeffentlichkeit gedrungene Einzel
heiten über den ganzen Vorgang enthalten die nur jemand
niederſchreiben konnte der entweder das Attentat
ſelbſt ausgeführt oder der Mittäter bei dem
Attentat geweſen war Die Behörde Hatte damals
auch guten Grund anzunehmen daß dem Mörder der
Friedrichſchen Eheleute auch das Attentat in der Lioiaſtraße
zuzuſchreiben ſei

Am 16 Juli d alſo am Tage der Verhaftung des
Kellners Koppius erhielten die Jnhaber der Firma J J
Weber einen

acht Seiten langen Erpreſſerbrief
in derſelken Schrift wie die früheren und mit der Unter
ſchrift Argus Jn dieſem Briefe wurde ſämtliches
Bargeld das die genannten Herren in ihrem Beſitze
hätten und außerdem noch 20 000 Mk die ſpäter zu be
zahlen wären gefordert

Der letzterwähnte Brief führte dann zu der bereits ge
meldeten Verhaftung des einen Mörders der
Friedrichſchen Eheleute

Sämtliche Briefe ſind auf dem gleichen Papier ge
ſchrieben faſt ſämtliche Briefe ſteckten in gleichen Kuverts
und auf faſt allen Briefen wurden Fingerabdrücke
gefunden die bewieſen daß der Briefſchreiber immer die
ſelbe Perſon geweſen iſt

Am 16 Juli einem Sonnabend nachmittags 345 Uhr
klingelte ein Fremder in der Wohnung des Herrn Sieg
fried Weber telephoniſch an Er nannte ſich Rudolf
und fragte ob Herr Weber perſönlich zu ſprechen ſei Als
ihm dies befjaht wurde hängte er den Hörer ab ohne etwas
weiteres geſagt zu haben Bereits eine Woche vorher und
in der laufenden Woche hatte ſich dasſelbe Spiel am Tele
phon mehrmals wiederholt

Herr Siegfried Weber wollte ſich zur Jagd begeben Er
hatte bereits den Jagdanzug angezogen im Hofe ſtand
ſchon das Automobil zur Abfahrt bereit Da erſchien um
146 Uhr ein 8 Jahre alter Schuljunge der ihm den
vorgenannten letzten Brief des Argus überbrachte
Herr Weber war im erſten Augenblick unſchlüſſig was er
tun ſollte

Er ſagte zu dem Jungen er möge einige Augenblige
warten eilte dann ans Telephon und fragte bei der Poli
zeibehörde an in welcher Zeit ein Kriminalbeamter
bei ihm erſcheinen könnte Jhm wurde geſagt daß dies
binnen 10 Minuten geſchehen könnte Als er darauf zu dem
Jungen an die Tür zurückgehen wollte ſah er daß dieſer
weggelaufen war Herr Weber eilte ſofort in den Hof
fragte ſeinen Chauffeur ob er den Jungen geſehen habe
Dieſer ſagte der Junge ſei ſoeben durch die Marienſtraße
gegangen Darauf fuhr Herr Siegfried Weber mit ſeinem
Chauffeur langſam durch die Marienſtraße nach der Salo
monſtraße Dort ſah er an dem Grundſtück 11 an einem
Baume den Jungen ſtehen Die Jnſaſſen des Automobils
ließen ſich jedoch nichts merken und fuhren langſam vorbei
Darauf bemerkten ſie auf der anderen Seite vor dem
Grundſtücke Nr 8

zwei verdächtige Männer
Auch hier fuhr man mit dem Automobil vorbei e
nehmen der Burſchen fiel übrigens ſofort auf Sie blickken
als ſie das Automobil herankommen ſahen nach einer
anderen Richtung
tung auf das Geſchäftsgebäude der Teutonia zu Dort hielt
es und zwar ſo daß die Männer die langſam die Salo
monſtraße hinaufgingen wegen der Biegung der Straße das
Automobil nicht mehr ſehen konnten

Zu den zwei erwähnten Männern hatte ſich mittler
weile ein dritter Mann geſellt Alle drei blieben
dann als ſie in die Nähe des Automobils kamen faſt direkt
neben dem Automobil auf der linken Seite ſtehen

herab und eilte auf einen der Männer der einen Ueber
zieher trug und der ihm durch die frappante Aehn
lichkeit mit der früher veröffentlichtenPhotographie des Mörders der Friedrichſchen Eheleute
auffiel zu Dieſer drehte ſich um ging hinter dem Auto
mobil her nach dem Bretſchneiderſchen Möbelgeſchäft zu über
die Schützenſtraße links in die Wintergartenſtraße und dann
rechts in den Hahnekamm hinein Herr S Weber ging
ſeinerſeits mit beſchleunigtem Schritt direkt von der Marien
ſtraße in den Hahnekamm hinein Vor ſich ſah er dann im
gewöhnlichen Schritt fortgehend den von ihm verfolgten
Erpreſſer Jn der Nähe des Poſtamtes in der Branden
b urgſtraße fing der Erpreſſer dann an

wie ein Wilder zu laufen
Herr Weber folgte ihm Mittlerweile hatte der Chauffen
den forteilenden Mann im Ueberzieher genau beobachte
und geſehen wie er in der Nähe des Bretſchneiderſchen Ge
ſchäftes den Ueberzieher öffnete Er hatte nun Angſt r
ſeinen Herrn weil er glaubte der Verfolgte hole eine Waſſ
aus der inneren Rocktaſche Er ſuhr ihm mit dem Wer
mobil nach ebenfalls in den Hahnekamm hinein konnte ab
in der Nähe der Brandenburgſtraße weil die Straße aſ r
tiert wurde nicht weiter Nunmehr wandte der Chauffe

ehe ſpäter aber auf
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t einem Bruder Karl zuſammengeweſen ſei

geweſen ſein

halten verſuchten Geld von Herrn Siegfried Weber zu er

R auer beobach
en nicht mehr bekannt

ealwalaſt herum durch die Hofmeiſterſtraße die
den Kriſtallpa c dern Eiſenbahnſtraße zu Mittlere Weber mit Hilfe eines nnes und

derer hinzugeeilter Perſonen den Erpreſſer in der Eiſen
Dhnſtraße in der Höhe der Mittelſtraße ein geholt Es

iuswar dir en Koppius einholte hatte er den Ueberzieher
ezogen über den Arm gehängt und ging ganz langſamen

Shrittes unter den Paſſanten der Eiſenbahnſtraße weiter
S Weber redete ihn ſofort an und beſtand darauf trotz
r Koppius ganz unſchuldig tat und angab er wiſſe nicht

de s man von ihm wolle daß er verhaftet wurde Koppius
ieß ſich dann ruhig verhaften und ging allerdings unter

le währendem Proteſte daß er ein unſchuldiger Spazier
Fuger wäre mit zur 14 Bezirkswache Koppius wurde na
g Polizeigebäude in der Wächterſtraße transportiert No

en Abend begaben ſich einige Kriminalbeamte nach
der Wohnung des Koppius in der Mahlmannſtraße

ährend Herr Staatsanwalt Mühle im Polizeiamt das bei
Koppius vorgefundene Notizbuch ſtudierte Schon hierbei
ergab ſich für den Staatsanwalt die ſichere Vermutung daß

er in
Koppius den Schreiber der Srpresserbriefe
efaßt habe Jn dem OktavNotizbuch waren durch Seiten

Hindurch eine ganze Reihe Namen von Rennpferden in der
ſelben lateiniſchen Schrift verzeichnet wie ſie die
Briefe aufwieſen Auch in deutſcher Schrift waren bei dieſen
Pferdenamen Notizen gemacht die eine überraſchende Aehn
lichkeit hatten mit der Schrift auf den Poſtanweiſungen die
von dem Friedrichſchen Morde her bekannt waren

Mittlerweile hatten die beiden Kriminalbeamten in der
Wohnung des Koppius eine Hausſuchung unternommen
Die Wohnung war auf das ärmlichſte ganz im Gegenfatz
zu dem Anzug und der ganzen Erſcheinung des Verhafteten
eingerichtet Außer einer Kiſte und zwei Betten in welchen
ſich nur Matratzen befanden war die Wohnung faſt leer Auf
der einen Bettſtatt wurde ein halber mit Tinte be
ſchmierter Oktav Briefbogen gefunden Auf
dieſem Briefbogen waren oben in der Ecke die Worte wie
ſie geſchrieben Dieſelben Worte befanden ſich in dem vor
genanten letzten Briefe an die Herren Weber Der Brief
ſchreiber hatte beim Schreiben des letzten Ervpreſſerbriefes
offenbar die eine Seite aus Verſehen mit Tinte beſchmierr
hatte dann als er auf diefer Seite zu ſchreiben fortfahren
wollte geſehen daß die Seite unbrauchbar war und hatte
ſie abgetrennt Die beiden Wörtchen wie ſie waren in
derſelben lateiniſchen Schrift geſchrieben die von den Briefen
des Argus R bekannt iſt Außer dieſem aufgefundenen
Briefe wurden Kuverts Briefbogen und Tinte beſchlag
nahmt Dieſe Kuverts und Briefbogen waren diefelben wie
ſie bei faſt allen Erpreſſerbriefen an die Jn
haber der Firma J J Weber benutzt worden
waren Auch die Tinte wurde als dieſelbe erkannt Von
dieſem Funde wurde natürlich dem Staatsanwalt ſofort Mtr
teilung gemacht Die Beamten blieben die ganze Nacht in
der Wohnung weil man doch immerhin annehmen mußte
daß einer der Erpreſſer die mit Koppius zuſammengeſtanden
hatten und durch die Verfolgung des Koppius leider ent
kommen waren in die Wohnung kommen würde Tatſächlich
erſchien auch am folgenden Morgen gegen 6 Ahr und mit
einem Scheinvaket verſehen ein Mann in der Wohnung und
fragte nach Kopipus Dieſer Mann wurde ſofort verhaftet
Es war wie ſich ſpäter herausſtellte

der Bruder des Verhafteten Fritz Koppius
Er gab an er hätte von ſeinem Bruder Geld holen wollen
Auch Frau Koppius hatte man mittlerweile in Haft ge
nommen

Bereits nach ſeiner Verhaftung hatte man Koppius der
ja immer noch angab daß er derjenige welcher vorher Herrn

Weber weggelaufen wäre gar nicht ſei gefragt wie es denn
komme daß er genau einen ſolchen Ueberzieher bei ſich trage
wie jener gehabt habe Er hatte darauf erklärt daß dieſer
Ueberzieher ebenfalls von dem vorher genannten Unbekann
ten bei ihm zurückgelaſſen worden wäre Dieſe ſeine Er
klärung erwies ſich jedoch bald als haltlos denn in dem
Futter des Ueberziehers fand man einen Zettel auf welchem

viele Male offenbar in Schriftübung der Name Fritz Kop
pius der Bruder des Verhafteten geſchrieben ſtand Außer
dem hatte Frau Koppius ſofort erklärt daß der Ueberzieher
der ihres Mannes ſei und ſich damit in Gegenſatz zu den
Angaben ihres Mannes geſetzt

Die von Koppius abverlangten
Schriftproben

tretdem ſie von ihm ſehr verſtellt waren zeigten ganz deut
ich daß er die Poſtanweiſung die in Verbindung mit dem

Morde an den Friedrichſchen Eheleuten ſtand geſchrieben
hatte Auch die von ihm vorgenommenen Fingerabdrücke
ergaben daß Koppius derjenige war welcher die Erpreſſer
briefe geſchrieben hatte Bei der weiteren Befragung ſetzte
s Koppius in erhebliche Widerſprüche Er ſagte u der

a nbekannte habe ihn aufgefordert den Brief für die Jnhaber
v Firma J J Weber einem Jungen zu übergeben er
v e gar nicht einmal gewußt daß der Brief ein Erpreſſer
vrief geweſen ſei

Er mußte nach wiederholtem Vorhalten aber ſchließlich
re zugeben daß er im Jahre 1906 die Poſtanweiſungen an
enen Rechtsanwalt in der Nikolaiſtraße die zum Zwecke des

Aeberfalls auf den Geldbriefträger Rübner
ehrieben waren auf einem Poſtamte ausgefüllt habe aber

e hier hätte ihn ein Unbekannter dazu aufgefordert er
m eine Belohnung von 10 Pfennigen für ſeine Arbeit da
mals erhalten
daß Der Bruder des Koppius Fritz Koppius gab zu

er am Sonnabend den 16 Juli um 4 Uhr nachmittags

ich t Sie hättenbie einer Leſehalle um 6 Uhr treffen wollen er habe dann
der Jgrn 10 Uhr vergeblich dort gewartet Er will nur in

Zeit von 6 Uhr nicht zuſammen mit ſeinem Bruder
Das iſt aber die Zeit in welcher die dret

Leider hatten der Chauffeur ſowie auch Herreber nur Koppius und den einen der beiden ver ge

ten können wie der dritte Mann ausſah iſt
felhaft Dieſer dritte Mann war un

gt nun Fritz Koppius Die weitere Unterſuchung
an mit Gewißheit ergeben daß die Poſtanweiſungen

h

Pollte gen der bei den Friedrichſchen Eheleuten wohnen
Si nfalls von Koppius geſchrieben warenWort ter ergeben daß auch vie Quittung d h das
der greig legel auf den Poſtanweiſungen unzweifelhaft von
daß a den Hand herſtammen Man hat ferner feſtgeſtellt
der Friet t bekannte Telegrammentwurf welchen man in

richſchen Wohnung nach dem Morde gefunden hat

und der die Spur des Mörders nach Berlin führen ſollteebenfalls von Koppius geſchrieben war Die freue
t aber auch noch erge en daß Koppius in un mittel
arer Verbindung mit dem Ueberfall auf die

Frau Wagner in der Gott chedſtraße zu brin
gen iſt Koppius hat über 216 Jahre in der Mahlmann
ſtraße gewohnt Die Mörder der Friedrichſchen Eheleute ſind
bekanntlich von einem Straßenbahnſchaffner der ALinie ge
ſehen worden Sie ſind damals in der Nähe der Brauſtraße
von dem fahrenden Wagen abgeſprungen Fritz Koppius hat
vom Sommer 1908 bis 25 Oktober 1908 in der Dufourſtraße
gewohnt Er hat ſelbſt zugegeben daß er in dieſer Zeit eine
ganze Reihe

Frühſtücksdiebſtähle

in der genannten Gegend ausgeführt hat Nun wird erin
nerlich ſein daß das Mordwerkzeug in einer jener Früh
ſtückstüten eingewickelt war welches von einem Diebſtahle
aus jener Gegend herrührte Vom 25 Oktober hörten dann
alle Frühſtücksdiebſtähle in der genannten Gegend auf an
dieſem Tage iſt Fritz Koppius nach Volkmarsdorf verzogen

Das Vorleben des Verhaſteten
Karl Koppius iſt am 15 April 1881 zu Giebichen

t ein bei Halle a S geboren Er beſuchte in Giebichen
tein die Schule war ſodann in Halle in einer Brauerei bis

1902 angeſtellt Er trat ſpäter beim Magdeburger 40 Ar
tillerieregiment ein Er war ein ſehr guter und paſſionierter
Soldat hatte es bis zum Gefreiten gebracht und war zu
letzt Offiziersburſche Alle ſeine Vorgeſetzten hatten ihm das
beſte Zeugnis ausgeſtellt

Nach ſeiner Militärzeit kam er nach Leipzig und trat im
Oktober 1904 aus Aushilfskellner in einer Weinſtube der
inneren Stadt ein Dort verblieb er bis Mitte Februar
1907 alſo bis nach dem Ueberfall auf den Geld
briefträger Rübner Vom Februar 1907 ab hat er
nichts mehr gearbeitet Er lebte über ein halbes Jahr in
Saus und Braus

Koppius ging jeden Morgen um 7 Uhr mit ſeiner Frau
aus ſeiner Wohnung weg und trieb ſich dann in der Stadt
in Leſehallen uſw bis abends herum Seine Lektüre ve
ſtand in Büchern deren Jnhalt weit über das Niveau ſeines
Wiſſens hinausgingen Es iſt noch nicht genau feſtgeſtellt
ob Koppius auch fremde Sprachen ſpricht Man kann des
wegen immerhin annehmen daß ſeine Erpreſſerbriefe und
die Briefe an die Polizei noch von einer dritten Per
ſon inſpiriert worden ſind

Der eine Komplize des Koppius welchen Herr
Siegfried Weber bei Koppius geſehen hat iſt etwa 35 Jahre
clt ungefähr 1,70 Meter groß ſtark faſt dick zu nennen hat
ein friſches Geſicht einen kleinen ungepflegten blonden Bart
und blondes Haar Er hatte einen ſchwarz und grau karier
ten Jackettanzug an der etwas verſchoſſen ins grünliche
ſchillerte Sein Strohhut war vorn heruntergeklappt hinten
hochgeſchlagen nach Art der Panamahüte es war jedoch ein
weit billigerer Hut

Der Junge welcher den Brief an den Jnhaber der
Firma J J Weber am 16 Juli überbrachte iſt ebenfalls
noch nicht ermittelt worden

Preußiſche Elſter Saale Kanal Geſellſchaft m b H
Merſeburg 27 Juli Dienstag abend fand die

Gründungsverſammlung ſtatt zu der ſich eine große Anzahl
Zeichner eingefunden hatte Nach Begrüßung der Er
ſchienenen durch den Vorſitzenden des Verkehrsvereins Stadt
rat Thiele wurde in die Beratung der Satzungen ern
getreten die nach lebhafter Ausſprache mit einigen Ab
änderungen einſtimmig angenommen wurden Sodann wurde
zur Gründung der Geſellſchaft geſchritten das Stammkapitak
beträgt 27000 Mk Jn den Aufſichtsrat wurden gewählt
die Herren Bankdirektor Bauer Kommerzienrat Max
Berger Leipzig Generaldirektor Alfred C Blancke Fabrik
beſitzer Fritz Engel Bergwerksdirektor Gebhardt Oberbeunag
Bürgermeiſter Dr Haacke Vorſchuß Vereinsdirektor Har
tung Rechtsanwalt Dr Rademacher und Stadtrat Thiele
Nach Schluß der Verſammlung fand eine Aufſichtsratsſitzung
ſtatt in welcher zum Vorſitzenden Rechtsanwalt Dr Rade
macher und zu deſſen Stellvertreter Herr Stadtrat Thiele
gewählt wurde Zum Geſchäftsführer der Geſellſchaft wurde
Herr Kaufmann Kurt Weiſe zu Merſeburg beſtellt

Klagen über das Krematorium

Deſſan 27 Juli Eine Beſchwerdeſchrift über das
Deſſauer Krematorium hat der Verein für Feuerbeſtattung in
Köthen der Herzoglichen Staatsregierung überreicht

Er hebt darin hervor daß von den bis jetzt in dem Krema
torium vorgenommenen 9 Einäſcherungen 6 durch ihre en orme
Rauch entwicklung und den Geruch gegen jedes
äſthetiſche Gefühl verſtoßen und der Pietät gegen Verſtorbene in
keiner Weiſe Rechnung getragen vielmehr die öffentliche
Geſundheit gefährdet und der Sache der Feuerbeſtattung
beſonders in Anhalt unberechenbaren Schaden gebracht hätten

Als Urſache dieſer Uebelſtände ſei vielleicht nicht das Syſtem
des Ofens das Krematorium hat in Deutſchland den erſten Gas
verbrennungsofen nach Pariſer Syſtem ſondern wahrſcheinlich die
falſche und nicht ſachgemäße Bedienung und die
völlig ungenügende Vorheizung anzuſehen Der Ver
ein bittet die Regierung für Abſtellung der genannten Mängel
beim Deſſauer Magiſtrat Sorge zu tragen

Falkenberg Bez Halle 27 Juli Der Elbe Elſter
Turngau feiert am kommenden Sonntag hier in Verbindung
mit dem 15 Gauturnfeſt das 25jährige Beſtehen

Eckartsberga 27 Juli Typhus Hier ſind einige Fälle
von Typhus vorgekommen

Siersleben 27 Juli Blitzſchlag in die Kirche
Bei dem ſchweren Gewitter welches unſere nähere und weitere
Umgebung ſo außerordentlich ſtark heimgeſucht hat traf auch ein
Blitzſtrahl unſere Kirche glücklicherweiſe ohne zu zünden dennoch
richtete er nicht unerheblichen Materialſchaden an und ging an
der Orgel herunter

Zörbig 27 Jnli Proteſt gegen einen Pfarrer
Zu der hieſigen durch Penſionierung des bisherigen Jnhabers
freigewordenen Oberpfarrer und Superintendenten
ſte l le hat das Königl Konſiſtorium zu Magdeburg den Super
intendent a D und Pfarrer Harniſch in Eisleben beſtimmt
Nachdem dieſer hier gepredigt hat beſchloß der Gemeindekirchenrat
und Gemeindevertretung einſtimmig gegen die Berufung des
Herrn Harniſch Proteſt einzulegen

Calbe a 27 Juli Ausſtellung Am Sonnabend
30 d vormittags 11 Uhr wird die hieſige Ausſtellung
für Jnduſtrie Handel und Gewerbe in Gegenwart
der Behörden feierlich eröffnet werden Mit ihr iſt eine
Lotterie verbunden zu der Ausſtellungsgegenſtände angekauft

l worden ſind Der Hauptgewinn hat einen Wert von 500 Mark

Bitterfeld 27 Juli Tödlicher Anfall Geſtert
nachmittag ereignete ſich in einer hieſigen Fabrik ein tödl
Unfall Der dort beſchäftigte Schloſſerlehrling Höfer der

dem Aufziehen von Baumaterialien beſchäftigt war wurde vor
einem abgleitenden Waſſerleitungsrohr derart auf den Ka 4
geſchlagen daß er infolge Gehirnerſchütterung en
wenigen Minuten verſtarb

Halberſtadt 27 Juli Ein Abſtecher Der Küraſſier S
von der 2 Eskadron unſeres Küraſſier Regiments Nr 7 hatte in der
letzten Woche der Uebung in Altengrabow einen Offizier nach einem

benachbarten Orte zu fahren und ſollte dann mit dem Geſpann
wieder zurückkehren Er iſt aber nicht gleich zurückgefahren ſon
dern hat mit dem Geſpann erſt noch einen Abſtecher nach ſeiner
Heimat bei Magdeburg gemacht Dabei hat er die Pferde derartig
abgehetzt daß ſie eins nach dem anderen tot umſtürzten ehe
das Gefährt in Altengrabow wieder eintraf Nach dieſem Vor
gange entfernte er ſich von ſeinem Truppenteil zu dem er aber
nach ein paar Tagen zurückkehrte Er hat eine ſtrenge Strafe zu
gewärtigen

Elfterberg 27 Juli Gehaltsaufbeſſerung Der
Gemeinderat beſchloß den ſtädtiſchen Beamten vom 1 Juli
d Js ab eine zehnprozentige Gehaltserhöhung zu
gewähren

ZellaSt Blaſii 26 Juli Beim Heidelbeerſuchen
im Walde iſt geſtern der ſechsjährige Knabe Hofmann von
hier tödlich verunglückt Der Knabe trug in einer Taſche eine
Flaſche Als er ſtolperte muß er auf einen harten Gegenſtand
geſtürzt ſein denn das Glas zerbrach und drang in den Leib ein
Die mit anwefſende kleine Schweſter des Verunglückten lief fort
um Hilfe zu holen doch war das Kind bei der Rückkehr des
Mädchens bereits an Verblutung geſtorben

Gotha 27 Juli Verzweiflungstat Aus
dem Fenſter einer im vierten Stockwerk gelegenen Wohnung
in der Dorotheenſtraße ſtürzte ſich die Frau eines hieſigen
Gerichtsbeamten Mit ſchweren inneren Verletzungen und
gebrochenem Bein wurde ſie aufgefunden und in das Lano
krankenhaus gebracht Ein dreijähriges Kind das die Frau
im Arm hatte kam mit geringen Verletzungen davon Eine
langandauernde körperliche Krankheit ſoll der Grund zur
Tat geweſen ſein

Leipzig 28 Juli Ernſt Theodor Naumann
Am Sonntag ſtarb der Buchdruckereibeſitzer Ernſt Theodor Na u
mann Geſtern fand in der Gutenberghalle des Deutſchen
Buchgewerbehauſes an der Bahre des Verſtorbenen die Trauer
feier ſtatt Paſtor Dr Ah ner erwähnte in ſeiner Rede daß
Naumann 1902 das 100jährige Beſtehen ſeines Geſchäftes 1903
ſein 50jähriges Verufsjubiläum feiern konnte Die Vertreter
vieler Vereine und Genoſſenſchaften legten Kranzſpenden auf
dem Sarge nieder Der Verſchiedene wurde auf dem Johanni s
friedhofe beigeſetzt

Dresden 27 Juli Droſchkenkurtſcherſtreik
Die hieſigen Droſchkenkutſcher hielten geſtern eine Verſammlung ab
in welcher wegen Lohnſtreitigkeiten die Aufnahme des Streiks er
wogen wurde Am Freitag ſoll die Entſcheidung fallen Angeb
lich ſind die Kutſcher entſchloſſen das Aeußerſte zu wagen und in
den Kampf einzutreten

Dresden 27 Juli um Dresdener Liebesdrama
Der Matroöſe Lewin der ſeine Geliebte in der Dresdener Heide
erſchoß und ſich ſelbſt ſchwer verwundete lebt noch Jm Garniſon
lazarett wohin er transportiert worden war hofft man ihn zu
erhalten

Sport Iachrichken

Keine Ringkämpfe mehr
Polizeiliches Verbot für Berlin

Mit den Ringkämpfen iſt es in Berlin vor der Hand vorbei
Das Polizeipräſidium macht folgendes bekannt

Die groben Ausſchreitungen welche am 16 Juli
gelegentlich der Veranſtaltung von Ringkämpfen im Kiſten
macherſchen Gartenlokal ſtattfanden und zu einem ſofortigen
polizeilichen Verbot der weiteren Fortſetzung dieſer Ringkämpfe
führten haben nunmehr dem Polizei Präſidenten Veranlaſſung
gegeben die weitere Veranſtaltung derartiger
Ringkämpfe zu verbieten

Berlin den 26 Juli 1910
Der Polizei Präſident

von Jagow
Es handelte ſich bei den Ringkämpfen im Kiſtenmacherſchen

Etabliſſement um den Entſcheidungsmatch zwiſchen Koch und
Sturm Die an jenem Abend vorgekommenen Ausſchreitungen
eines Teiles der Beſucher erfolgten nicht während der Dauer des
Ringkampfes Erſt zum Schluſſe gegen 125 Uhr kam
es zu Unruhen weil die Zuſchauer auf eine Entſcheidung in
der Konkurrenz gerechnet hatten die durch das Gebot der Polizei
ſtunde unmöglich geworden war Die Ringkämpfe bieten an und
für ſich keinen erquicklichen Anblick finden jedoch in gewiſſen Krei
ſen fangtiſierte Anhänger Auch anderswo als in Berlin geht es
häufig bei Ringkämpfen nicht gerade ſchön zu und ſtets iſt es das
Publikum das Exzeſſe begeht Dem können Verbote der Ring
kämpfe nichts ſchaden

e

Eeschäftswerkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung

BuenosAires 30 Juni 1910 Zentenar Ausſtellung
Die von R Wolf Magdeburg ausgeſtellte und zur Erzeugung
elektriſchen Stromes dienende 140pferdige PatentHeißdampfLoko
mobile hat heute den Betrieb aufgenommen und findet infolge
ihrer vorzüglichen Ausführung ſowie infolge des prachtvollen
geräuſchloſen Ganges allgemeine Anerkennung
r

Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Exgen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuillelon Martin Feuchtwanger für den Jnſeraten

teil Hermann Göbel Druck und Verlag von
Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

Daß ſo viele Damen z
halten hat ſeine Urſache darin weil ſie erkannt haben daß
dieſe Seife das erfüllt was ſie für eiye erfolgreiche h everſprochen hat Stück 50 Pfennig Bro ü it alichen Exläuterungen gratis fennis Hure m
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Walhalla Theater e v
Lotzto 3 Tagel Theater Folies Caprico Berlin
Herr Wasserkropf kino gründliehe Kur

Phänomenaler Erfolg Es gibt Lnachkrämpfe

Bad Wittekind
Morgen Freitag nachmittags 4 Uhr

Kur Konzort
der Kapelle des Füſilier Regiments Magdeb Nr 36Entree 35 g R Viele Kgl Obermuſikmeiſter a

Brunnerts Bellevue Sir
Morgen Freitag abends 8 Uhr

Ouartettabench
u hrt vom Kaifser Cornet Quartett des Mansſ
Feld Artillerie Negiments Nr 75 unter gütiger Mit

wirkung eines Halleschen Gesangs Quuartetts
Einlaß a Perſon 15 Pf D Kinder frei l

Hochachtungsvoll Fritz Brunnort
Bei ungünſtiger Witterung findet
das Konzert im großen Saale ſtatt

Rabenims el
Etablissement Kurzhals

Freitag den 29 Juli er nachmittags 10 Uhr
abends 130532 große Militär Konzerte

ausgeführt vom Trompeter Korps der 75 er
Abends Großes Schlachten Potpourri von Saro mit Feuerwerk

Programm inkl Eintritt 15 Pfg

Leistners Waldhaus,
Jeden Monutag Mittwoch und Freitag

Kur Konzert
von 4 Uhr ab Mittwoch abend Reunion An den Konzert
tagen werden von der Direktion der Hettſtedter Eiſenbahn
Züge einelegt Ab Halle S 2 3 4 5 6 Uhr 12966

Neumarkt Schützenhaus
Bei günstiger Witterung Freitag den 29 Juli abends 8 Uhr

V Konzert
Reichshof

Vornehmstes u grösstes Restaurant am PlIatze
Mittagstisch gen 12 3 Uhr Kuvert 1 Mart

Sonntags 25 M Vorzügliche Küche
Aeihhaltſge Abendstammnkarte 6utéepflegte Biere I Weine

Riesenkrebse u Krobsgerichte
A Bönsech

S Saalo Dampfsohiffahrt
Freitag Sonunabesd Montag u Dienstag vormittags 30 Uhr

Ferien k 1gutva gaben nach Rothenburg n Wie
Sonnabend den Juli 1910 nachmittags 3 Uhr

s Wettin Z1
Sontag den 31 Juli er vormittags 9 und nachmittags 3 Uhr

NeuRagoezi Wettinnach
eden Nachmittag 3 Uhr Fahrt nach Veun R jAbfahrtsſtelle an der Peißnitzb a

13045 Karl Demmer

e WSpezielsnstalt für erRheumöefiker u Gichtkranke W
Eisenmoorbäder im HausVorzügliche Erfolge o Mshige Preise

Ausführliche Prospecte durch die Verwaltung

e hd Cecilienhaus
Halle a

Gütchenstrasse 19 Telephon 7860

Heilanstalt für Kranke und Erholungs
bedürftige

Sohwestern Station für Kranken
und Wochenpflege

Elektro physikalisches und Röntgen Institut
Operations Zimmer

Licht Kohlensäure sowie alle medizinisehen
Bäder

EFektrisehe und Inhalations Apparate
tür Asthma und Halsleidende

J Abteflung für Magen Darm u Stoffwechselkrankesowie für Nervenkranke 2

L V

Jeder Patient kann sich von dem Arzt semer Wahl W
behandeln lasseno hThotographie Benckert

Gegründet 16556 29 Gr Ulrichſtr 29 Gegründet 1856Preise für Glanzbilder m für artonder
12 Mark,12 Viſit 4,5z t Mark 12 Kabinett Jart
12 Viktoria 4,25 Mark 12 Viktoria 5,75 Mark

in bekannt tadelloſer Ausführung und Haltbarkeit w

9 Ku erhalten ſofort die frü arbFärben Graue Hagre er h Sariſeehe

h teſte r n äfstW Geachte den Namen Dr Kuhn Krouenparf Nürn
berg e Löwen Apoth am Markt O Ballin senz e erſtr 91 O Ballin jr Hirſch Drog i 63h SirſchDrog Leipzigerſtr as

e 4
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Anfertigung sämtlicher
Drucksachen f geschäft
lichen und privaten Ge
brauch in jeder Aus
führung und Auflage
Sschnell modern u preis
Vert v2 Spezialofferten
Muster und Beratungen
sowie Besuch unseres
Vertreters stehen auf
Wunsch zu Diensten

Kughenpenſiongt Prof Dr Augustin
Jtalieniſche SchweizLugano Klimatiſche Station

Staatlich unterſtünßte n beauffichtigte Lehr u Bildungs An
ſtalr für moderne Sprachen Unterricht in allen Gymnaſial
fächern Vorbereitung auf höhere Schulen Während des Som
mers Halbtagſchule in Sent Engadin 1500 m ü Proſpekte zu Dienſten

unsere verehrte Kundschaft fort bitten aber uns
zukommen lassen zu wollen

Inhaber

Hordorferstrasse 1

bis Ende September a cr zum Preise

60 Pfg

a

Z 1 Male

ollo Theater

Direktion Gustav Poller
Gaſtſpiel des Samst ſchen Metropol Enſembles

Heute Donnerstag Zum letzten Male

Der Hund von Baskerville
Detektiv Komödie in 4 Akten von Oswald u Philipp

Sherlock Holmes
Morgen Freitag den 29 u Sonnabend den 30 Juli

Xick Carter 8 1 Male
DetektivKomödie in 4 Akten nach der gleichnamigen Erzählung

von Conern Doyle

Dir Max Samſt

AUvſae ſſenht
rLeipzig

Neues Theater Freitag den
29 Juli Der fidele Bauer

Altes Theater Von Montag
den 25 bis Freitag den 29 Juli

Geſchlofſſen
Leipziger SchauſpielhausFreitag den 29 Juli Théo

dore n Cie
Neues Operetten TheaterFreitag den 29 Juli Pariſer
Schattenſpiele

Neu asphaltierte
Kegelbahn

Sonnabend und Sonntag jeder
Woche noch frei

Stadt Leipzig Beſ 0 Fischer
9 verk i a F v 1,50 anZöpfe Emil Stemmler
79 Glauchaerſtr 79

Daſ ſind Mehlwürmer zu verk

i a O S
Maercker Co

Neue Promenade 1a
Gobrauehtes 18 PS Auto
wird gegen neues kleineres zu
tauſchen geſucht Off unt B V 2594

Trotz der am 1 August cr seitens der Werke eintretenden Erhöhung
der Brikettpreise halten wir die jetzt gültigen Preise bis auf weiteres für

Sachse Müller
S Bd Lincke Ströfer

PlutorSalon Brikett
pro Zentner frei Gelass ab unseren Lägern Hordöorferstr 1 und Landsbergerstr 12

an Rudolf Moſſe Halle

Aufträge baldmöglichst

von

mit 55 Pfg pro Zentner
Lleferung promptStreng reelle Bedienung

Geſucht
per 1 September a e

tüchtiger jüngerer
FeuerverſicherungsHramter

Offene Stellen
Männliche Off mit Lebenslauf Gehalts

anſprüchen unter U Z 2637 an
Solider Rudolf Moſſe Halle a S

Voriroter in Rhein
ncht für Coc Seifen ſp en der ſehr günſtigen Bedingungen an

für flüſſige Seife Mit Referenzen arbeitsfreudigen Herrn mit etwas
wenden an Alfred Wahl G m Kapital zu vergeben Gefl Off
b Freiburg i Br ſofort erbeten unter F 6797 an

Tuontige Haasenstein VoglerFrankfurt a M 13037Maurerpoliere eſ z Verk unſ Zigarrſofort geſucht Off mit Zeugnis Agent ehe Proviſ 53
abſchriften unter B K 2564 an pr Mon H Jürgensen e Co
Rudolf Moſſe Halle 12841 Hamburg 12448

Zum möglichſt ertegen Antritt ſuchen wir für unſer
Kontor zur Führung der Lagerdücher uſw einen gewandten
zuverläſſigen

jungen lann
Stenograph und Schreibmaſchinenſchreiber bevorzugt

Offerten mit Gehaltsanſprüchen erbitten unter G 20471
an Haasenstein e Vogler A Halle a/S 13055

bralerefgarten Ia aber
Wegen Erkrankung des jetzigen Pächters ſuchen wir

für ſofort oder ſpäter einen tüchtigen ſoliden Oekonomen
für unſer

Ausſchanklokal in CThale
welcher zur Uebernahme und zur Kaution über 15,000 Mk
bare Mittel verfügt

Brauerei Thale A
12033 Thale a H

Wir ſuchen ſofort tüchtige
Kupferſchmirde

für dauernde Beſchäfrigung

Möller Schulze
Kupferſchmiederei

Magdeburg N
Für eine äktere leiſtungsfähige

Weingroßhandlung wird ein tüch
tiger möglichſt unverheirateter

zum Beſuche vonVertreter Wirten Kaufleuten
Privaten 2c zu engagieren geſucht
Nur ſolche Herren welche gute
Erfolge nachzuweiſen und eigene
Kundſchaft haben wollen ihre Off
mit Angabe der Gehaltsanſpr u
bisher Tätigk sub V K 2626 an
Rud Moſſe Halle einſenden

Mühlenbauer
der auch Müller iſt zum 15 Aug
ſpäteſtens 1 Sept geſucht Offerten
mit Referenzen u V F 2643 an
Rudolf Moſſe Halle

Woeiblichoe

Stellenvormittlung
fOr Otrobtrieon Verkäuferinnen
Kontoviſtinnen Maſchinenſchroi
borjnnen u Lohrmädchen wochen
dägkich von 19 3 Uhr Unent

für Geſchäftsinhaber uwd
ereinsmitgkieder Unterricht in

allon Handolsfächern Schreib
maſchine u Stenographie Tagesund Aboendkurſo auf Bee
ein füe woibl Angeſtellto Große
Ulrichſtraße 46 Ging BblIbergaſſo

r v gegev zund allem eren m t mitBild erbitte ſofort lichſt m
Frau Paufler Ballenſtedt a

Suchs einfache 13043
Stüt2ze

nicht unter 19 Jahr alt mögl mit
Kochkenntniſſen

es paſſende Stellung für
Vertrauens

Anfängerin
ehalt

unge Mamſell

Schloßbahnhof

Junges nettes Mädchen
Wit 42 Wartung zweier Knaben
p ad
und Lohn gut
Ludwig

uguſt geſucht Behandlung
Piohluchererftr ä8s p l

Suche zum u Oktober einfache

Fräulein
nicht unter 20 Jahren wſelbſtändig kochen nahen 98
plätten kann Teilweiſer Fami
lienanſchluß Angebote an
Frau Amtsgerichtsrat Schreyer

Torgau
rTüchtige Köchin

die etwas Hausarbeit mit über
nimmt zum 1 Sept nach Berlin

t Anfangsgeh 30 mon
deldungen bei Frau R Pauli

Halle a Thüringerſtr 20
Junges Mädchen

welches Kochen gelernt hat ſofort
zur Unterſtützung in der Küche und
im Haushalt geſucht O Vischer

Stadt Leipzig Martinſtr 16
Aelteres Dienſtmädchen

welches ſchon i Gaſtwirtſchaft tätig
war für Küche und Zimmer ſof
bei hohem Lohn geſucht
Gaſt u Logierhaus Stadt
Leipzig Beſ Otto Fischer
Ein Lehrfräulein

aus guter Familie für meine
Konditorei und Café bei monatl
Vergütung ſuche p ſofort
P Schiülling Konditorei u Cafe

Rathenow 13028
n 14 15 J f nachmittagsMädch gef Landsbergerſtr 8 e

Unterricht
Engl Unterr w gew ,wöch 2Std

l abds Off m Preis u 00 190 erb
Ja Kaufm wünſcht Schreib

maſch Unterr ev leihw Ueberl
Off m Preis u 00 190 an d Exped
Geprüfte Lehrerin i Franzöſiſa
zur Beaufſichtigung d Schul

arbeiten v Kindern die höhere
Schulen beſuchen geſucht

Näheres Albrechtſtr 16 I

assen
Schrank

ganz großer faſt neu ſofort
billig zu verkaufen Fr Off unter
V F 1445 an die Exped d Blattes

Warenlager
patentierter Neuheiten wegen
Meßausſtellung ganz oder
geteilt billigſt zu verkaufen
Beſte Gelegenheit zur Selbſt
ſtändigkeit Bezugsquellen
werden nachgewieſen

Jacob KümmererLeipzig Neumarkt 24

Stroh u ſonſtige äutterurtih

offeriert preiswert 1

Fouragehdlg u Häckſelſchneiderei

Roggen u Weizenſtrod

in Bindfadenbindung billig
abzugebenHall Rohr elve e u Gärtner

mattenFabrik Halle Trotha
Fernſprecher Nr 453 2

Vogelfutter
alle Sorten empfiehlt

Zoologische Handlung
Geiſtſtraße 2

Geehrter Herr Apotheker
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